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Paradebeispiel für kommunale Zusammenarbeit 
Augsburg, Neusäß und Gersthofen gründen Zweckver-
band für das GVZ Region Augsburg  

Augsburg, 12. August 2009 -  Augsburg, Gersthofen und Neusäß schließen sich unter 

dem gemeinsamen Dach des neuen Zweckverbands Güterverkehrszentrum (GVZ) Raum 

Augsburg zusammen. Ziel ist, Betrieb und Unterhalt des interkommunalen Projekts aus 

einer Hand zu gewährleisten. Damit geht das GVZ nach etwa zehnjähriger Planung und 

zweijähriger Bauzeit in seine dritte Phase.  

Am Montag, 28. September, konstituiert sich der neue Zweckverband in einer öffentlichen Sit-

zung im Augsburger Rathaus. Die wesentlichen Kompetenzen des Zweckverbands sind im 

Interesse der dortigen Unternehmen gebündelt. „Es wäre wohl kaum sinnvoll, wenn zum Bei-

spiel ein Räumfahrzeug der Stadt mitten auf der Straße umdrehen würde, nur weil das Hoheits-

gebiet Augsburgs endet, oder wenn es zwei verschiedene Tonnensysteme in einer Straße 

geben würde“, erläutert Gersthofens Bürgermeister Jürgen Schantin. Aus Kostengründen über-

nehmen auch verschiedene Dienststellen der Stadt Augsburg Aufgaben vor Ort, wie etwa die 

Straßenreinigung oder die Straßensicherung.  

Die Aufwendungen des Verbandes tragen die drei Städte zu gleichen Teilen. „Dafür teilen wir 

uns auch die wichtigsten Einnahmen aus dem GVZ, die durch die Grund- und die Gewerbe-

steuer entstehen“, so Bürgermeister Hansjörg Durz aus Neusäß. Aus Sicht von Augsburgs 

Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl kann die Wirtschaftsregion Augsburg als Standort nur in einer 

guten Nachbarschaft im nationalen und internationalen Wettbewerb bestehen: „Wir müssen 

deshalb in vielen Bereichen mit Kooperationen die Stärken der Region bündeln. Das GVZ ist 

ein Paradebeispiel für gelungene kommunale Zusammenarbeit.“ 

Informationen für die Redaktion 

Das GVZ Region Augsburg im Städtedreieck Augsburg, Neusäß und Gersthofen spielt im 
regionalen, nationalen und internationalen Güterverkehr eine wichtige Rolle. Als Umschlagplatz 
in zentraler Lage an Bahn- und Straßenverbindungen ist das 112 Hektar große Areal langfristig 
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nicht nur die Güterdrehscheibe der Region, sondern auch Gateway im alpenquerenden Ver-
kehr, Zugang zum Korridor nach Süd- und Osteuropa und Hinterland-Standort für Seehafenver-
kehre. Für Standortmarketing und Grundstücksvergabe ist die GVZ Entwicklungsmaßnahmen 
GmbH verantwortlich. Für die städtebauliche Planung, Erschließung und rechtliche Beratung 
der Planungsverband Güterverkehrszentrum Raum Augsburg. Weitere Informationen unter 
www.gvz-augsburg.de 

Ansprechpartner für die Presse 

Kurt Forner 
GVZ-Entwicklungsmaßnahmen GmbH der Städte 
Augsburg, Gersthofen und Neusäß 
An der Blauen Kappe 18 
86152 Augsburg 
Telefon 0821-324 6550 
E-Mail: forner@gvz-augsburg.de 
Internet: www.gvz-augsburg.de 
 
Dr. Gerhard Ecker 
Stadtdirektor Direktorium II, 
Stadt Augsburg  
Maximilianstraße 4 
86150 Augsburg  
Telefon 0821 / 324 3020 
  
 

Gisela Blaas 
COM.SENSE PR & Coaching 
Uhlandstraße 17 
86157 Augsburg 
Telefon: 0821-4507962 
E-Mail: blaas@comsense.de 
www.comsense.de 

 


